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Jungen 19 Kreisliga Rems Südwest

VfL Winterbach : SV Plüderhausen III 
Mittwoch, 29.11.2023, 18:30 Uhr

Völkl macht den Sack zu

Als Valentin Moritz Völkl sein Einzel am Mittwochabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Jungen
19 Kreisliga Rems Südwest nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein
deutliches 0:10 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den VfL
Winterbach besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der VfL
Winterbach meist auf verlorenem Posten. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen
Völkl, Fedotov und Härer, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Kaum Chancen hatten Hamp / Kasakow beim 0:3 gegen ihre
Kontrahenten Völkl / Fedotov. Chris Mändle bekam seinen Gegner Thai Härer beim deutlichen 5:11,
2:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Nico Hamp bekam seinen Gegner Jonathan Fedotov beim klaren
0:3 nicht richtig in den Griff. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete
damit 0:3. Keine Chancen hatte dann Edgard Kasakow beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten
Valentin Moritz Völkl, so dass Völkl seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht
wurde. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Matteo Jag gegen Jonathan Fedotov. Nico
Hamp hatte gegen Valentin Moritz Völkl beim 8:11, 9:11, 4:11 kaum eine Chance. Damit war bereits
der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Matteo Jag, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Thai
Härer verlor. Die gewinnbringende Taktik fehlte derweil Edgard Kasakow bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Jonathan Fedotov ab dem ersten Ballwechsel. Mit dieser Niederlage liegt Kasakow nun bei
einer Einzelbilanz von 3:11 seit Beginn der Serie. Nico Hamp hatte daraufhin gegen Thai Härer bei
seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel
zeigte somit ein 0:9. Beim 5:11, 8:11, 8:11 gegen Valentin Moritz Völkl fand Chris Mändle von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Mit dem letzten Match des Tages fand
ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der VfL Winterbach am 02.12.2023 gegen den TTC Hegnach II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
02.12.2023 gegen den TV Oeffingen II mitnehmen.

 Statistik:
 VfL Winterbach

Doppel: Hamp / Kasakow 0:1 
Einzel: N. Hamp 0:3, E. Kasakow 0:2, C. Mändle 0:2, M. Jag 0:2 

 SV Plüderhausen III
Doppel: Völkl / Fedotov 1:0 
Einzel: V. Völkl 3:0, J. Fedotov 3:0, T. Härer 3:0


